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Montag den 5 Januar c

keine Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Der Stadtverordneten Borsteher
Gneist

Bekanntmachung
Zinsen Zahlung bei der städtischen

Sparkasse zu Halle a S
Die Auszahlung der für das Jahr 1884 fälligen

Zinsen wird bei der städtischen Sparkasse Hierselbst in der

Zeit vom S bis inel S Januar 188 Vor
mittags von 8 bis 1 Uhr nnd Nachmittags von
3 bis 4 Uhr stattfinden wobei noch auf die Bestim
mung des H 5 des Statuts aufmerksam gemacht wird
wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapital zuge
schrieben und als neue Einlagen vom 1 Januar ab mit
verzinst werden

Dagegen muh während der Dauer der Zinsen
zahluug also vom S bis inel S Januar der
übrige Verkehr Kapital Einzahlungen und Rück
zahlungen auf die Stunden von Vormittags 8
bis 1 Uhr beschränkt werden

Halle im Dezember 1884
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial
Nachstehende

Bekanntmachung
Nach Beschluß des Bundesrathes findet im deutschen

Reiche eine Ermittelung des Ernte Ertrages deren Zweck
und Bedeutung unter Nr 662 auf Seite 139/140 des
Regiernngs Amtsblattes von 1878 dargelegt ist auch
für das Jahr 1884 statt

Mit dieser Ermittelung welche in der zweiten Hälfte
des Monats Februar 1885 vorgenommen werden soll
wird in Preußen wiederum eine Erhebung über den
Umfang der durch Hagelschlag verursachten Ernteschäden
verbunden

Die Vorbereitung und technische Leitung der hierzu
erforderlicher Arbeite erfolgt durch das Königliche sta
tistische Büreau in Berlin die thatsächliche Ermittelung
des Ernte Ertrages e aber insbesondere die Ausfül
lung des dabei in Anwendung kommenden Formulares
ist in den Stadt und Landgemeinden Sache der Orts
Kommnnal Behörden in den selbstständigen Gnts

resp Forstbezirken Sache der Besitzer bezw Vertreter
dieser Bezirke

In denjenigen Gemeinden und Gutsbezirken deren
Verhältnisse es erfordern sind Schätzungs Kommissionen
zn bilden bezüglich deren Zusammensetzung zuversichtlich
erwartet wird daß angesehene Landwirthe zc und na
mentlich die Mitglieder landwirthschastlicher Vereine sich
einer Mitwirkung bei den Erhebungen bereitwillig unter
ziehen werden

Die Kreisbehörden werden die Versendung der Er
hebnngssormulare derart einrichten daß sich die Orts
behörden und Gutsvorstände spätestens Ansang Februar
1885 im Besitz derselben befinden

Merseburg den 16 Dezember 1884
Der Königliche Regiernngs Präsident

I V
von Bötticher

wird hiermit veröffentlicht
Halle a S den 23 Dezember 1884

Der Magistrat

Verkehr mit explosiven Stoffen
Aus Grund der 136 und 140 des Gesetzes über

die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 er
lassen wir die nachstehende

Polizei Verordnung
Die von uns am 29 August 1879 für die Provinzen

Ostpreußen Westpreußen Brandenburg Pommern Schle
sien und Sachsen erlassene Polizeiverordnung der König

Sonntag 4 Januar 1885
liehen Regierung zu Sigmaringen vom 21 November 1879
erhalten folgende Zusätze

1 in Z 2 am Schlüsse
Jedoch sind alle zur Versendung ans Eisenbahnen
jeweilig zugelassenen Stosse auch zur Versendung aus
Land und Wasserwegen zuzulassen

2 in Z 4 am Schlüsse
Die für den Eisenbahnverkehr jeweilig vorgeschriebene
Verpackung genügt auch sür den Transport auf
Land und Wasserwegen

Berlin den 8 Dezember 1884
Für den Minister für Handel nnd Gewerbe

gez v Bötticher
Der Minister des Innern

I V gez Herrsurth

Polizei Verordnung
Aus Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 sowie der
ZZ 143 u 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes
Verwaltung vom 31 Juli 1883 wird hierdurch unter
Zustimmung des Magistrats für den Stadtkreis Halle a/S
folgendes verordnet

s 1
Auf den im Stadtkreise Halle belegenen gepflasterten

Chausseen ist ohne Rücksicht daraus ob dieselben
städtische Straßen geworden sind oder nicht das Be
fahren der an denselben belegenen Sommerwege und
Materialen Banquets mit beladenem landwirtschaft
lichem und gewerblichem Last Fuhrwerk außer im Falle
der Nothwendigkeit des Ausweichens verboten

Z 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden mit

einer Geldstrafe bis zu 30 Mark im llnvcrmögensfalle
mit entsprechender Hast geahndet
Halle den 30 Dezember 1884

Die Polizei Verwaltung
I V

von Holly

Steckbrief
Gegen den Gelbgießer Karl Eiseuhardt geboren am

6 Juni 1858 zu Mühlhausen Th zuletzt in Halle a/S
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
öffentlicher Beleidigung und ruhestörenden Lärms verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 31 Dezember 1884
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Der gegen den Arbeiter Karl Füschel aus Morl
unterm 27 Dezember v I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 2 Januar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichwmllichcr Theil

Halle den 3 Januar
Die afrikanische Conserenz wird in der nächsten Woche

ihre Arbeiten wieder aufnehmen Man meldet hierüber
der Pol Corresp aus Paris daß die Pause in den
Verhandlungen der Westasrikanischen Conserenz zu Ver
handlungen übe r die zwischen Frankreich Portugal und
der internationalen Afrikanischen Gesellschaft bestehenden
Differenzen benützt wird deren Ergebniß für die definitive
Haltung der Französischen Bevollmächtigten gegenüber dem
Antrage auf Neutralisation des Congo Beckens bestim
mend werden dürfte Ohne daß eine befriedigende Aus
einandersetzung mit der Afrikanischen Gesellschaft voran
ginge scheint man in Französischen Kreisen den Wieder
stand gegen die Neutralisation nicht fallen lassen zu wollen

Die Lissaboner Regierung läßt gegenwärtig einen Be
richt über die Thätigkeit Stanleys zusammenstellen der
bei der Wiederaufnahme der Konferenzsitzungen an die
Mitglieder der afrikanischen Konferenz vertheilt werden soll
und der einen formellen Anklageakt wenn auch in ver
blümter diplomatischer Sprache gegen den berühmten
Forscher und Congo Vater enthält Mit dieser Arbeit
ist der ehemalige portugiesische Minister Serpa Pimentel
betraut worden derselbe welcher den berüchtigten englisch

86 Jahrgang
ortugiesischen Congo Vertrag abschloß welcher Vertrag

aber dem allgemeinen Proteste Europas zum Opser fiel
Da in seinem Vaterlanoe Herr Serpa Pimentel als ein
ehr gewandter Diplomat gilt so wurde er als einer der
Vertreter Portugals zur Konferenz nach Berlin abgeordnet

Die Jahresrückblicke sämmtlicher englischen Blätter
sind sehr melancholisch uud verstimmt über die Demü
thigungen Englands in der auswärtigen sowie in der kolo
nialen Politik Es herrsche die Befürchtung vor weiteren
Demüthigungen und zwar seitens Frankreich und die
Schwierigkeit der ägyptischen Situation die Stagnation
in Handel und Industrie stempelten das Jahr 1884 zu
einem unerfreulichen Jahre fiir England Es ist eine
seit Jahr und Tag wiederholt gemachte Erfahrung wenn
die Aktien des Kabinets Gladstone so tief gefuukeu find
daß man den Sturz desselben sür unvermeidlich halten
möchte dann stellt zur rechten Zeit sich eine gute Nach
richt von dem in Khartnm kaltgestellten General Gordon
ein So meldet ein von gestern Abend datirtes Tele
gramm aus Kairo

General Wolseley erhielt gestern einen Zettel mit
den Worten Xlmi tmn allriAlit C Gordon 14 Dez
Das Papier trägt das Siegel Gordons die Authen
tizität ist nicht zu bezweifeln
Hoffentlich bestätigt sich diese mit Brief und Siegel

versehene gute Nachricht Der Premier Gladstone kehrte
gestern nach London zurück woselbst auch die übrigen
Minister behufs Abhaltung eines außerordentlichen Kabi
netsraths eintreffen

In Bezug auf die von den Wiener Blättern jüngst
gebrachten Nachrichten aus Belgrad schreibt das Journal
de St Pstersbourg Die russische Regierung und ihre
Vertreter in Sofia und Belgrad hätten nie einen anderen
Rath als den gegeben die billige Lösung der Schwierig
keiten auf den Wegen der Versöhnung zu suchen Das

Journal de St Pstersbourg hofft daß dieses Resultat
erreicht werden wird und meint daß dasselbe zu sehr den
Interessen beider Länder entspreche als daß es zu phan
tastischen Vermuthungen der Blätter hätte Veranlassung
geben dürsen

Von unterrichteter Seite wird die Nachricht dementirt
nach welcher die Weihnachtsallokution des Papstes an die
Kardinäle den Nuntien mit einer Note des Kardinal
Staatssekretärs Jacobini übermittelt wurde in welcher
die Nuutieu aufgefordert werden die unerträgliche Stellung
des päpstlichen Stuhles hervorzuheben und die Frage der
Wiederherstellung der weltlichen Macht des Papstes aus
zuwerfen Es wird hervorgehoben daß es sich um eine
gewissermaßen vertrauliche Allokution gehandelt habe
welche nicht wie die Allokntionen an die Konsistorien durch
die päpstliche Kanzlei gedruckt vertheilt werden

Der russischen Petersburger Zeitung zufolge hat
der Senat die Frage wer die Stempelsteuer sür Aktien
Antheilscheine Obligationen und Pfandbriefe bei deren
Emission beim Umtausch alter Stücke gegen neue und bei
der Erneuerung der Couponbogen entrichten soll dahin
entschieden daß die Steuer einzig und allein den die ge
nannten Effecten emittirenden Industrie und Kreditanstalten
zur Last falle nicht den Käufern von Effecten und daß
die Gesellschaften nicht berechtigt seien die für diese
Effecten entrichtete Stempelsteuer den Käufern der Effecten
anzurechnen Die Zeitung Nowosti will in Bezug
aus das Einkommensteuerprojekt sür die großen Jndustrie
und Handelsunternehmungen wissen daß der Neichsrath
beschlossen habe die Einkommensteuer von sämmtlichen
Arten des industriellen und Handelserwerbes zu erheben
In diesem Sinne habe das Finanzministerium die Ein
führung einer Steuer von dem Reingewinne der Bank
und Aktienunternehmungen sowie eine Repartitionssteuer
von den übrigen Handels und Industrie Etablissements
ausgenommen die Aecise zahlenden Fabriken in Aussicht
genommen Die gesammte Einkommensteuer werde auf
4,221,000 Rubel veranschlagt

Die griechische Kammer nahm eine Tagesordnung an
in welcher sie das Verhalten der Regierung in derArmee
Reorganisationssrage guthe ht

Nachdem sämmtliche Nachwahlen zum deutschen Reichs
tag vollzogen sind besteht derselbe da augenblicklich kein
einziges Mandat erledigt ist jetzt auch thatsächlich aus
397 Abgeordneten welche Ziffer die Verfassung wie be
kannt vorschreibt Die Vertheiluug derselben auf die ein
zelnen Fraktionen ist das folgende Centrum 99 dazu 10
welfifche Hospitanten also zusammen 109 An diese schlie



ßen sich in den weitaus meisten Fällen an die 16 Polen
und die 15 Elsaß Lothringer Zusammen 140 Abgeordnete
Tritt hierzu die deutsch freisinnige Vereinigung so ist die
Mehrheit vorhanden auch ohne die Socialdemokraten und
die Volkspartei Dieselbe zählt da die Deutsch freisinnigen
über 64 Stimmen verfügen 204 Abgeordnete Die Volks
partei zählt 7 die Socialdemokratie jetzt volle 24 Mit
glieder Die Nationalliberalen sind 50 Mann stark die
Freikonservativen 28 die Deutschkonservativen 76

Die Elberselder Zeitung veröffentlicht folgendes
Schreiben des Reichskanzlers vom 29 Dezember worüber
wir bereits gestern telegraphisch berichteten

Das Schreiben der Bürger Elberfelds und die darin ange
kündigte Sendung von 20,146 Mk 5 Pf sind mir gestern zu
gegangen Die Opferfreudigkeit aller Stände Ihrer Vaterstadt
und vorwiegend die große Zahl der kleinen Beiträge zeugt
stärker als Worte es vermögen von dem Eindrucke welchen
das Votum der Mehrheit des Reichstages vom 15 Dezember
in allen Reihen der Bevölkerung gemacht hat Durch diese
und mit derselben übereinstimmende Kundgebungen ans allen
Theilen des Reichs fühle ich mich hochgeehrt und in meinem
Amte ermuthigt letzteres deswegen weil ich in der Stärke
und Ausdehnung der durch den Beschluß vom 15 Dezember
hervorgerufenen Bewegung ein Zeichen daß das deutsche Volk
die Gefahr erkennt welche für die Zukunft des Reiches in der
Bildung solcher Majoritäten liegt die nur im Kampfe gegen
die Regierung einig sind aber zerfallen sobald sie eine Regie
rung gemeinsam bilden ciur unterstützen sollen Wenn es auch
nicht thunlich sein wird Ihre reiche Spende zur Deckung der
abgelehnten Etatsposition zu benutzen so hoffe ich doch Ihnen
über Verwendung derselben Vorschläge machen zu können
welche auf den Beifall der Geber rechnen dürfen Einstweilen
bitte ich den Letzleren und allen Betheiligten meinen herzlichen
Dank auszudrücken

In einer von Wählern des Wahlkreises Kaiserslau
tern Kirchhcimbolanden am 1 ds in Langweil abgehalte
nen zahlreich besuchten Versammlung wurde einstimmig
die Absendnng eines Telegrammes an den Reichskanzler
Fürsten Bismark beschlossen welches den Gefühlen der
Verehrung Ausdruck giebt

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung macht Pro
paganda für die Einführung einer kleineren Münze als
der Pfennig Znr Begründung des Vorschlags wird be
merkt

Wie wir hören macht sich in Baiern unter den Arbeitern
mehr und mehr das Bedürfniß danach geltend ein kleineres
Geldstück als den Pfennig zu besitzen Unserer heutigen Geld
währung fehlt es an einer Geldsorte durch welche die Werthe
derjenigen llnterabthe lungen der Maße nach denen die noth
wendigsten Lebensmittel von den ärmeren Klassen gekauft zn
werden Pflegen zu einem genauen Ausdruck gebracht werden
könnten und die Folge davon ist daß diese Unterabtheilungen
wie z B das Quart oder der fünfte Theil eines Pfundes von
dem Konsumenten über ihren Werth bezahlt werden müssen

Es folgt dann eine Berechnung wonach der Verlust
den die ärmeren Klassen aus diese Weise beim Einkauf
der einzelnen Lebensmittel zusammen erleiden sich aus
mindestens 20 Mk im Jahre per Kopf belaufe schätze
man den Bestand dieser Klassen in ganz Deutschland auf
30 Millionen fo ergebe sich ein Verlust von 600 Mil
lionen Mark jährlich welche in die Tasche des Zwischen
händlers fließen

TlMS Chronik
Am Neujahrstage fand bei dem Kaiser und der Kaiserin

wie alljährlich im königlichen Palais große Gratulatiouscour
statt Schou am frühen Morgen hatten Allerhvchstdicselben
die Glückwünsche ihrer nächsten Umgebung huldvoll entgegen
genommen Darauf erschienen der Kronprinz uud die Kron
prinzessin mit ihren Kindern und die anderen königlichen
Prinzen und Prinzessinnen die sämmtlich in ihren prachtvollen
Gala Eguipagen am königlichen Palais vorfuhren Nach gegen
seitiger Beglückwünschung der Allerhöchsten und Höchsten Herr
schaften begab sich der Kaiser mit den Mitgliedern der könig
lichen Familie vom Palais zur Beiwohnnng des Gottesdienstes
nach dem Dom während die Kaiserin nach dem Augusta Hos
Pital fuhr um iu der dortigen Kapelle den Gottesdienst anzu
wohnen Nach Beendigung des Gottesdienstes und nach der
Rückkehr in s Palais nahmen die kaiserlichen Majestäten die
Gratulatiouen der zahlreich versammelten Damen nnd Herren des
königlichen Hofstaates entgegen Inzwischen hatten sich im
Fahnenzimmer des königlichen Palais die gestimmte active
Generalität mit welcher die königlichen Prinzen wiederum er
schienen sowie die zur Disposition stehenden Generale ferner
die Obersten welche Generalstelluugeu bekleideu und die Kom
mandeure der Leib Regimenter und Leib Kompagnien eiuge
fnnden um Sr Majestät ihre Glückwünsche darzubringen Der
oberste Kriegsherr erschien Hierhei in großer Generalsuniform
geschmückt mit dem Bande des Schwarzen Adler Ordens und
sämmtlichen Preußischen Orden der Kaiser dankte den Versam
melten daß sie erschienen ihm ihre Glückwünsche abzustatten
und sprach mit einigen beglückwünschenden Worten die Hoff
nung auf einen für das Ganze wie für den Einzelnen glück
lichen Verlauf des Jahres aus Gemeinsam empfingen hier
auf um 12V Uhr die kaiserlichen Majestäten in den oberen
Gemächern des Palais die landsässigen Fürsten und deren Ge
mahlinnen Unter denselben bemerkte man auch den Fürsten
Hatzfeldt Trachenberg den Fürsten Blücher von Wahlstatt den
Fürsten Snlkowski die fürstliche Familie Radziwill den regie
renden Grafen Otto zu Stolberg Weruigerode u A Um
1 Uhr Nachmittags erschienen der Reichskanzler Fürst Bismarck
Ivom Publikum lebhaft begrüßt uud die activen Staatsminister
sowie der Präsident des evangelischen Ober Kirchenrathes zur
Gratulation im königlichen Palais Nachdem dieselben zunächst
dem Kaiser ihre Glückwünsche dargebracht hatten sie auch die
Ehre zur Beglückwünschung von der Kaiserin empfangen zu
werden Hiermit schloß für die Kaiserin die Reihe der Gratu
lationen Dagegen empfing der Kaiser um IV2 llhr noch die
beglaubigten Botschafter Italiens Oesterreich Ungarns Eng
lands Frankreichs und der Türkei Der russische Botschafter
ist bekanntlich noch beurlaubt und konnte deshalb nicht er
scheinen Kurz vor 2 Uhr schloß dann nachdem auch die Bot
schafter in ihren farbenreichen Galaequipagen das Palais ver
lassen hatten die Gratulations Eonr bei Sr Majestät dem
Kaiser Ein zahlreiches Publikum hatte vom frühen Morgen
an vor dem königlichen Palais Posto gefaßt und folgte mit
großem Interesse den feierlichen Auffahrten Am Nachmit
tage unternahmen die kaiserlichen Majestäten Spazierfahrten
Um 5 Uhr fand bei Allerhöchstdenselben Familientafel statt an
welcher der Kronprinz und die Kronprinzessin mit der Prin
zessin Tochter Victoria Prinz und Prinzessin Wilhelm Prinz
Heinrich Prinz und Prinzessin Friedrich Karl Prinz Friedrich

Leopold Prinz Alexander Prinz August von Württemberg und
die beiden hier anwesenden meiningenfchen Prinzen Theil
nahmen nnd Abends war im Palais kleinere Theegesellschaft
Der Kronprinz hatte auch gestern wieder aus Anlaß des
Jahreswechsels bei den hiesigen Botschaftern uud General Feld
marschälleu Besuch abgestattet

Zum ersten Male ist von dem statistischen Amte der
Versuch gemacht worden amtlich festzustellen wie viele
deutsche Reichsangehörige im Auslande leben Es ergeben
sich danach folgende interessante Zahlen Es leben In
der Schweiz 95,262 Oesterreich Ungarn 98,510 Italien
5221 Schweden 593 Finnland 628 Bosnien 698 Grie
chenland 314 Chili 4033 Egypten 869 Personen deutscher
Nationalität Von im Reiche Geborenen sind ansässig in
Frankreich 81,988 in den Niederlanden 42,026 in Groß
britannien 40,371 in Belgien 34,196 in Dünemark 33,158
in Norwegen 1471 in Spanien 952 in Rußland 394,299
in den Vereinigten Staaten Nordamerikas 1,966,742 in
Qneensland 11,638 in Südaustralien 8798 in Victoria
8571 in Ncnfüdwales 7521 in Argentinien 4997 in
Neuseeland 4819 in Algerien 4201 in Uruguay 2125 in
Peru 898 in Tasmanien 782 in Chili 645 in Guate
mala 221 Im letzten Jahre ist die Auswanderung nicht
so stark wie im Vorjahre gewesen nämlich 126,330 ge
gen 134,000

In der Sylvesternacht herrschte in der ersten Stnnde
des neuen Jahres in den belebteren Straßen in Berlin
ein fröhliches Treiben welches im Großen nnd Ganzen
sich in harmlosen Grenzen hielt Nur in der Nähe der
Lindenpromenade in der Friedrichstraße c kam es doch
mehrfach zu bedauerlichen Ausschreitungen welche das
Eingreisen der zahlreich aufgebotenen Polizeimacht er
forderte Es wurden vielsach Verhaftungen vorgenommen

Für die deutsche Turnerei ist das Jahr 1885 ein
Jubiläumsjahr Jung wie ihr Aufschwung ist handelt
es sich allerdings meist um 25jährige Jubiläen Voraus
geht jedoch der 100jährige Geburtstag Friedrich Friesen s
1785 war es serner daß Gutsmuths der Ahnherr aller
Turner nach Schnepfenthal kam Auf dem dentfchcn Turn
fest in Dresden werden die Turnveteranen Dr Goetz und
Georgi ihr Turusest Jubiläum begehen 1860 erschienen
die einschneidenden Neu Verordnungen über das Tnrn
wefen in Prenßen und gleichzeitig wurde das Turnen in
den Volksschulen obligatorisch In demselben Jahre wurde
au der Königl Central Tnrnanstalt der erste Civillehrer
Professor Dr EÜler angestellt Seit 1860 ist Professor

Dr Voigt Vorsitzender der Berliner Tnrngemeinde Im
Jahre 1860 endlich wurden die beiden ersten akademischen
Turnvereine davon der eine in Berlin gegründet Das
Jahr 1860 war eben ein Jahr des turnerischen Anf
fchwnnges

Eine erfreuliche Weihuachtsüberraschung ist den Ele
mentarschullehrern in Kottbus zu Theil geworden Die
selben haben nämlich in Folge Einführung einer Gehalts
skala Nachzahlungen von 400 300 Mark und so weiter
herab erhalten

Der Afrikareisende Gustavo Bianchi über dessen
tragisches Schicksal kein Zweifel mehr obzuwalten scheint
hat wie aus Rom gemeldet wird bevor er
das letzte Mal Italien verließ das Manuskript seiner
Beschreibung der ersten Reise nach dem Lande der Gallas
hinterlassen nebst einer großen Anzahl von Handzeich
nnngen Dieses werthvolle Werk wird jetzt in einem
eleganten Bande von 600 Seiten mit deu obenerwähnte
Illustrationen in Mailand in der Verlagshandlnng von
Fratelli Treves erscheinen

Am Shlvestcrabend zwischen 5 nnd 6 Uhr hat sich
wie man uns von der mittleren Elbe schreibt auf dem
Kohlenschacht Ludwig nächst Laetz beiZerbigk ein schwe
res Unglück ereignet Seit längerer Zeit mit dem Aus
mauern dieses Schachtes beschäftigt wollte man die Sicher
heitsbühne fortnehmen als die unter derselben gesammelten
Gase sich entzündeten und eine heftige Explosion bewirkten
infolge deren die Einstriche der eingebauten Zimmerung
aus 5 Meter Höhe zertrümmert 2 Bergleute getödtet und
5 derselben schwer verletzt wurden Sechs weitere im
Schachte befindliche Männer kamen fast ohne Beschädi
gung davon

Die Köln Ztg vom 31 v M schreibt In
unserer Vorstadt Nippes wurde allem Anschein nach
gestern ein wichtiger Fang gemacht Aus Belgien traf
eine Kiste ein deren Inhalt als alte Kleidnngsstücke be
zeichnet war Die Kiste welche ein recht unansehnliches
Aenßeres hatte wurde dann anch einem Güterbesteller
übergeben damit er sie in die Wohnung des Adressaten
schasse eines Arbeiters der sich bis zum Spätsommer
dieses Jahres in der Fremde ausgehalten hatte Auf dem
Wege zur Wohnnng des Betreffenden riefelte etwas
schwarzes feinkörniges aus einer Fuge der Kiste heraus
der Fuhrmann hielt feine brennende Cigarre daran nnd
es entzündete sich Nachdem die Kiste in der Wohnung
des Arbeiters abgeliefert war erfolgte Anzeige bei der
Polizei Diese begab sich sofort an Ort und Stelle und
nahm die Kiste iu Beschlag Dieselbe enthielt Spreng
pulver Schießpulver Dynamit und Zündschnur Der
Arbeiter wurde verhaftet

Großes Aufsehen machte wie die Staatsb Ztg
aus Greiffenberg in P meldet dort vor einigen Tagen
die plötzliche Ankunft des Staatsanwalts Mertens und
des Landgerichtsraths Gerber aus Stettin das Aufsehen
steigerte sich aber zur allgemeinen Ausregung als auf
Befehl des Ersteren das Töpfermeister G sehe Ehe
paar wegen des Verdachtes zwei Giftmorde verübt zu
haben verhaftet wurde Während die Kirchhofseingänge
von Polizei und einer Abtheilung Dragoner befetzt waren
wurde Frau G in einem verschlossenen Wagen an das

Grab ihres vor 10 Jähren verstorbenen Ehemannes des
Futtermeisters H geführt welches in Gegenwart der
genannten Herren und dreier Aerzte geöffnet wurde und
in welchem sich die Leiche noch in ziemlich gutem Zustande
vorsaud Nach Entnahme der zur chemischen Untersuchung
erforderlichen Leichcntheile und stattgehabter Obduktion
wurde die Leiche wieder beerdigt und die Frau in das
Gefängniß zurückgebracht Am nächsten Tage wurde der
Ehemann an das Grab feiner vor 11 Jahren verstorbenen
Ehefrau geführt wo dieselbe Manipulation vorgenommen
wurde Die Töpfer G fchen Eheleute von denen der
Mann sich bisher eines guten Ruses erfreute haben sich
erst vor wenigen Wochen vcrheirathet obwohl zwischen
ihnen bereits seit Jahren ein intimes Verhältniß bestanden
hatte Die Untersuchung wird ergeben wie weit einer
oder beide Personen schuldig sind

Am 29 Dezember früh 4 Uhr brach in einem Ci
garrenladen in Metz wie wir einem Bericht der Köln
Zeitnng entnehmen ein Fener aus welches alsbald das
Treppenhaus ergriff fo daß sämmtlichen Bewohnern des
Haufes der Ausweg über die einzige hölzerne Treppe ver
sperrt war Die Rettnng erfolgte mit vielen Anstren
gungen unter Hilfe der Nachbarn mit Leitern Nur der
in der Dachkammer schlafende Uhrmacherlehrling Johann
Peter Kirsch von Ettelbrück im Luxemburgischen konnte
nicht gerettet werden als die schleunig erschienene städtische

Feuerwehr den Rettungsversuch unternahm fand sie nur
den halbverkohlten Leichnam des 19jährigen Mannes vor
Es ist nnzweiselhast daß der Beklagenswerthe den Er
stickungstod erlitten hat Ueber die Ursache des Feuers
ist nichts bekannt

In Budapest wo in jüngster Zeit häufiger Fälle
von Hnndewnth vorkamen brachte ein toller Hund der
sich in die Stadt verirrt hatte eine förmliche Panik her
vor nnd verwundete sieben Personen ehe er erschlagen
werden konnte Man berichtet hierüber Folgendes Gegen
halb 12 Uhr attaqnirte der Hnnd einen Arbeiter auf der
Landstraße nnd verletzte ihn am Arm Von dort nahm
die Bestie ihren Weg in die Zollamtsgasse wo sie in das
Haus Nr 11 eindrang Sie gerieth in ein Zimmer
warf sich auf die dort anwesende Frau riß ihr das Kleid
von der Brust verletzte sie aber nur unbedenklich Dann
stürzte sich der Hund ans das auf dem Fußboden spie
lende fünfjährige Kind und bis es in den Schenkel die
Hüfte und den Arm Hierauf rannte das tolle Thier
hinaus und wählte sich in der Mühlgasse wieder ein
Opfer ans in der Person eines ahnnngslofen Passanten
Von der Mühlgasse nahm der Hund seinen Weg nach
der Hauptgasse wo er einen kleinen Knaben in die Wade
biß In der Gegend der Blnm schen Mühle überfiel der
Hnnd einen aus der Donan Dampffchifssahrts Agentie
kommenden Beamten nnd sügte demselben eine nicht un
erhebliche Verletzung bei Gleich darauf stürzte sich die
Bestie ans einen vor der Mühle stehenden Sackträger
schnappte nach seiner Hand nnd hielt dieselbe krampfhaft
nmschlossen Der Ueberfallene packte mit der anderen
Hand den Hnnd und würgte ihn bis der Hund endlich
feine Hand losließ und ein anderer Arbeiter mit einem
Knüttel herbeieilte und ihm von rückwärts einen Hieb
versetzte Ein Polizeibeamter streckte dann die Bestie mit
zwei Schüssen nieder Den Gebissenen wurde ärztliche
Hülse zu Theil

In den Dorothea Schieferbrüchen in Nanitle unweit
Carnarnon Wales ereignete sich am letztvergangenen
Montag kurz nach Mitternacht ein fürchterliches Unglück
Während acht Mann des Nachtarbeiterperfonals in dem
200 Meter tiefen Bruche beschäftigt waren fiel von einer
Höhe von 100 Metern eine enorme Felsenmasse herab
wodurch sieben Arbeiter auf der Stelle getödtet wurden
der achte entkam mit schweren Verletzungen Der Felsen
rntsch wurde wie geglaubt wird durch das am Montag
Abend eingetretene Thauwetter verursacht

Die im Jahre 1884 Verstorbenen
111

Ans der Welt des Handels
Kommerzienrath Franz Kreiter Großindustrieller 61 Jahre

alt in Apolda Philipp Suchard Gründer der weltbekannten
Chokoladenfabrik 86 Jahre alt in Serrieres Julius Hall
garten Newyorker Finanzmann in Davos Kommerzienrath
Julius Pintsch Erfinder des Oelgafes 76 Jahre alt in Berlin
William Bird englischer Großindustrieller in London Kom
merzienrath Gustav Stobwasser der bekannte Lampenfabrikant
in Berlin Carguillas Seidenweber in Lhon Adolf Ripka
Edler von Rechthofen einer der bedeutendsten Großindustriellen
Oesterreichs in Brunn Franz Pohl Glasindustrieller Direk
tor der Jofephincnhütte bei Schreiberhau 76 Jahre alt in
Görlitz Carl Lang Generaldirektor der ottomanischen Eisen
bahnen Ingenieur in Köln Nieolans Trübner Buchhändler
Gründer und Besitzer der Firma Trübner Co Geh Rath
Fleck Präsident der Oberschlesischen Eisenbahngesellschaft in
Breslan Dr Theodor Freiherr von Eramer Klett Herr auf
Hohenafchau Großindustrieller in München Edouard Dentu
Pariser Verleger D Abelardo de Carlos y Almanfa Be
gründer der ersten illnstrirtcn Zeitnng in Spanien Carl
Christoph Philipp Tauchnitz ehemaliger Chef der Firma Carl
Tauchmtz 87 Jahre alt in Leipzig Michael Thomas Baß
Chef der Londoner Brauereifirma 85 Jahre alt in Rang
more Dr Bethel Henry Strousberg 6V Jahre alt in Berlin
M Werle Chef des weltbekannten Champagnerhauses Veuve
Eliquot 84 Jahre alt im Haag Felice Le Monnier ita
lienischer Verleger 78 Jahre alt bei Florenz Dr Wilhelm
Braumüller Hofbuchhändler in Wien Friedr Wilhelm Oster
roth Geh Kommerzienrath Vorsitzender der Handelskammer
in Barmen Sam Lenck Großindustrieller in Odenburg Kom
merzienrath Bernhard Freife Chef der Firma Jakob Hennige
in Magdeburg Mr S Hermann de Zoete Präsident der
londoner Fondsbörse Moritz Ritter v Gerold Wiener Ver
lagsbuchhändler Karl Geibel u Chef der Verlagsfirma
Duncker u Hnmblot in Leipzig Baron Alexander Stieglitz
Inhaber des bekannten Bankhauses in Petersburg Geh Kom
merzienrath Robert Warschauer Chef des bekannten Bank
hauses in Berlin Geheimer Kommerzienrath Klehenstüber in
Königsberg



Maler Bildhauer Architekten
Baurath Kling der Nestor der deutscheu Baumeister 84 I

alt am 7 Januar in Neiße Emannel Drahan Zeichner in
Wien Antoine Chenavard der älteste Architekt Frankreichs
97 Jahre alt in Lyon Francis Holt englischer Kupferstecher
Geh Rath Dr Graf von Ufedom Generaldireetor der Ber
liner Museen 78 Jahre alt in San Remo Reinhold Braun
Genremaler in München Karl Friedrich Mahr Kupferstecher
und Radirer in München Louis Leloir Aquarellmaler in
Paris Augustiu Alexander Dnmont Alterspräsident der
vnäsmis ä Z8 boanx u ts in Paris Geh Rath Dr Gotthilf

Ludwig Hagen Oberlandesbandirektor a D 86 Jahre alt
am 3 Februar zu Berlin Joseph Mazza Historienmaler in
Mailand Gustav Lüderitz Kilpferstecher Prof au der Kunst
akademie in Berlin Fran ois Auguste Bonheur franzosischer
Maler iu Paris Benjamin Ullmaun französischer Historien
maler in Pari William Huggius englischer Thiermaler in
Christleton bei Ehester Alexander Lesser Historienmaler in
Warschau Richard Bnrnier Laudschafts und Thiermaler in
Düsseldorf Nikolaus Meister Schlachtenpanoramamaler im
nordamerikanischen Seebade Newport Hippolyte Maindron
Bildhauer 82 Jahre alt in Paris Gustav Richter Professor
an der Berliner Akademie Historien und Portraitmaler in
Berlin James Campbell englischer Ingenieur und langjähr
GeHülse Stephenson s 80 Jahre alt in London Prof Otto
Günther Genre nnd Historienmaler iu Weimar Rudolph
Beudemann Maler der Düsseldorfer Schule in Pegli Franz
Czermak Professor an der Kunstakademie zu Prag gest in
Prag Paolo Mercnri Kupferstecher 80 Jahre alt in Bu
karest Wilhelm Achtermauu Kircheubildhauer Schüler Scha
dow s und Rauch s 84 Jahre alt in Rom Anton Zwengauer
LandschaftSmvlcr Konservator der Central Gemäldegalerie in
München 74 Jahre alt Adr Ludwig Richter Genremaler
und Zeichner 8l Jahre alt in Loschwitz bei Dresden Mar
gellin französischer Bildhauer Schüler Rüdes iu Paris Pietro
Calvi italienischer Bildhauer Prof Georg W Osterwald
Maler 81 Jahre alt in Köln Alexander Franeia belgischer
Marinemaler 71 Jahre alt in Brüssel Arnold Friedr Ewald
Historienmaler in Berlin Oberbaudirektor Streichhan Schüler
Schinkel s 7V Fahre alt in Jena Abadie französischer Ar
chitekt im Schloß bei St Germain Leonee Petit Karrika
tnrenzeichner in Paris Berg Direktor der Kunstsammlungen
des Breslauer Museums der bildenden Künste in Breslan
Giuseppe de Nittis italienischer Landschaftsmaler aus der Schule
der Impressionisten in Paris Antonio Grademieo italieni
scher Bildhauer 70 Jahre alt in Padna Dncommun du Locle
gen Daniel französischer Bildhauer der alten Schule in Rhetel
in den Ardennen Hans Makart hervorragender Maler be
rühmtester Kolorist der Gegenwart in Wien Wilhelm Wider
Geschichts Genre und Portraitmaler 66 Jahre in Berlin
Tommaso de Bivo Kupferstecher uuo Schriftsteller 94 Jahre
in Neapel Pros Ludwig Burger Maler uud Illustrator in
Berlin Karl Schlüter Bildhauer ein Schüler Schillings in
Dresden Henry Philippoteanx Historienmaler Schüler Cog
niets 63 Jahre alt in Paris Henry Redlich Holzschneider n
Kupferstecher Polens auf der Durchreise in Berlin Gustav
Adolph Gnanth Oberbaurath Direktor der Nürnberger Kunst
gewerbeschnle in Nürnberg Henry Stormont Leisschild engl
Bildhauer in Telsord Piirk Streatham Panl v Franken Land
schaftsmaler bekannt durch seine Kaukasusbilder 66 Jahre alt
in Düsseldorf Braudelius Thier und Genremaler in Sköfde
in Schweden Theodor Kotsch Landschaftsmaler 66 Jahre alt
in München E I Löfgren Maler in Abo in Finnland

Einiges über Friedrich den Groszen
nach Catt s Memoiren

,Meine Absicht ist so leitet Catt sein Buch ein in
diesen Memoiren das niederzulegen was ich von dem
großen Friedrich während eines Zeitraumes von 24 Jahren
in welchem er mich seines ganzen Vertrauens würdigte ge
sehen und gehört habe Ich werde unbeirrt durch
seine Güte und seine Strenge mit der Rechtschassenheit
nnd Wahrheitsliebe sprechen welche man sich selbst und
Anderen schuldig ist nichts ist so niedrig wie die Schmeiche
lei nichts so gehässig wie der Tadel den die Rache
diktirt

Das Aeußere des Königs tritt uns in Catt s Schil
derung recht lebhaft vor Augen Aus Aeußerlichkeiten
hält er wenig sein blauer Rock ist mit weißem Zwirn
geflickt seine Stiefel sind nicht fein nicht einmal immer
ganz Manschetten schneidet er mitten durch um aus einem
Paar zwei zu machen und au diesen Manschetten wischt
er seine Feder ab seine Kleider sind beständig mit spa
nischem Schmipftaback bestreut der auch seinem Gesicht an
haftet Er scherzt über sein saloppes Aussehen und über
seine Oekonomie die so weit geht daß er jsogar einmal
durch Abstellung des Retraiteschusses im Lager für einen
ganzen Monat sich rühmt 30 Schüsse erspart zu haben
Allerdings setzt er schalkhaft hinzu wisse er auch aufzu
wenden wie ein anderer wo es nöthig sei

Das Tabackschnnpsen ist eine Leidenschaft des Königs
Ich kann diesen spanischen Taback nicht lassen das ist

eine tyrannische Angewohnheit und dabei beschmutze ich
mir Gesicht und Kleider Recht häßliche Nicht wahr
mein Lieber ich sehe beinahe so uusauber aus wie unser
guteL Marquis So scherzt der König zu Catt mit
einem kleinen Seitenhiebe auf d Argens Jedesmal
sagt Catt wenn er mir eine Tragödie vorlas fügte er
die Bedingung hinzn daß es ihm gestattet sei nach jedem
Akt eine Prise Taback zu nehmen Und beim Lesen sagt
der König Wir wollen nnn fortfahren und die Prise
Taback nicht vergessen

Ueber die Lebensweise des Königs im Felde äußert sich
Catt wiederholt mit unbedeutenden Abweichungen glich
sie im Allgemeinen der bei Gelegenheit des Winterquar
tiers iu Breslau 1759 geschilderte In den ersten bei
den Monaten stand der König um 6 im letzten um 5 und
ganz znletzt im März um 4 Uhr auf um sich wie er
selbst sagte daran zu gewöhuen in Zeiten der Campagne
schnell fertig zu fein So bereitete er sich auf Alles vor
was er zu thun Willens war für gewöhnlich war seine
Thätigkeit eine ziemlich gleichmäßige nur in den Winter
quartieren machte er die Ausnahme daß er von der an
gestrengtesten Thätigkeit ohne Vermitteluug zu großer
Ruhe überging

Im Sommer stand er freilich schon um 3 Uhr auf
nnd nicht selten marschirte er bereits um 2 Uhr an der
Tote seiner Armee Es fällt mir oft schwer sagt er
zu Catt so früh mich hinauszumachen ich gestehe es

gern möchte ich noch einige Augenblicke im Bette ver
weilen denn ich bin sehr müde aber ich darf es um meiuer
Geschäfte willen nicht mein Lakai hat Befehl mich unter
allen Umständen zu wecken uud mich nicht wieder ein
schlafen zu lassen

Der König kleidete sich selbst an und srisirte sich selbst
Dann las er seine Depeschen zerriß oder warf diejenigen
Briefe ins Feuer welche er nicht beantworten wollte und
spielte eine Viertelstunde auf der Flöte Solfeggien die er
selbst komponirt hatte oder er phantasirte Die Kabinets
sekretäre wurden gernfen uud der König diktirte ihnen
die Antworten ans die eingegangenen Briefe Waren
diese Expeditionen erledigt so schrieb er in Prosa oder
dichtete in Versen bis 11 Uhr er nennt das an einer
anderen Stelle unbarmherzig Papier verschmieren
gab dann die Parole aus uud widmete sich wieder seiner
literarischen Arbeit bis zum Diner Zu diesem welches
nur von kurzer Dauer war lud er einige Generale und
den englischen Gesandten Mitchell mit dem er sich vor
wiegend unterhielt Nach der Mahlzeit spielte er wieder
eine Viertelstunde Flöte um wie er sagte die Verdauung
zu befördern nahm dann noch einmal seine Schriststcllerci
vom Vormittage auf oder korrigirte ältere und während
der Campagne verfaßte Schriften Um 5 Uhr wurde
Catt gernfen und blieb bis 7 In dieser zweistündigen
Sitzung sprach der König über das was er im Laufe
des Tages geschrieben hatte und las dann einige Leichen
reden französischer Autoren die er besonders liebte oder
philosophische Schriften über welche er Bemerkungen
machte oder diskutirte Von 7 bis 8 /z Uhr spielte der
König ein Concert und einige Soli von Quantz oder von
ihm selbst Er hatte deren 120 komponirt wie er sagte
Catt durfte zuhören Nach seinem Concert las er bis 10
uud ging dann zu Bette Im letzten Monat des Win
terquartiers legte er sich schon um 9 Uhr nieder um
früher aufzustehen Wenn er uicht las so schrieb er uud
dehute seine Thäthigkeit oft bis 11 und bis um Mitter
nacht aus

Während der Campagne gestaltete sich das Leben des
Königs freilich ungleich bewegter Adjutanten und Cou
riere mit Rapporten uud Depescheu waren abzuferti
gen Instruktionen und Ordres zu ertheilen Pläne für
Operationen und Aktionen zu entwerfen Recognoscirnngen
vorzunehmen Alles leitete der König persönlich Aber
anch iu diesen bewegten Zeiten hatte der nncrmüdliche
Monarch noch immer Muße sich der Lektüre und Schrift
stellern zn widmen Selbst schwere körperliche Leiden
veranlaßten den König nur selten von der Regel abzu
weichen Es wäre mir unmöglich sagte er einmal zu
Catt auch nnr einen Augenblick müßig zu sein Es ist
ein großes Glück für jeden Menschen und besonders sür
eiueu Fürsten frühzeitig die heilsame Gewohnheit der Ar
beit angenommen zu haben Und so scheut der König
auch i t der That keine Arbeit er bedarf keiner Hülfe
bei seiner Toilette selbst seine Manuseripte heftet er per
sönlich ja er findet noch Zeit sich aus Voltaire s Rath
ein Reimlexikon anzulegen

Bei seinen Arbeiten kam dem Könige sein Gedächtniß
zu Statten und dieses war nach dem was Catt darüber
berichtet geradezu erstaunlich Denn der König las zwan
zig Briefe hinter einander durch und beantwortete sie
ohne auch uur einmal nöthig zu haben einen einzigen
derselben nachzulesen Er rczitirt aus dem Kopfe die Rede
Cieero s fiir Marcellus nnd läßt Catt mit dem Buch in
der Haud folgen ein andermal sagt er mehrere Szenen
aus Raciue s Mithridates ausweudig her desgleichen
aus Athalie und gauze Seiten ans Flschiers Leichen
rede für Turenne

Auf die Lectüre hatte Friedrich der Große seitdem ihn
seine Schwester Wilhelmine ans deren Wichtigkeit hinge
wiesen immer einen großen Werth gelegt und er las
außerordentlich viel

Gern wendete der König das was er liest auf seiue
Lage au mit Pathos läßt ihn Catt eine Stelle aus dem
Gebet Joads in Racine s Athalie parodiren

In meine schwache Hand gieb meine Feinde
Stör einer blut gen Königin Beschluß
Mein Gott Verhänge über sie und Kannitz
Irrthum und Unklugheit sichere Verknnder
Des Falls der Könige

Und diesen Scherz soll dann der König öfter und gern
wiederholt haben wenn sich der Anlaß bot die Kaiserin
Königin uud ihren Berather zu geißeln

Tagcs Kaltnder
Kaiser Post un Telegraphen Anstalten Kgl Haupt Telegraphenamt

Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54 Postamt 2 am Bahnhof
Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt
Telegraphenamt ist für den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 3 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Vorm von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends
ich n i Waageamt gr Berlin lös Wochentags von 3 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der GerichtSschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Lber Bergamt Markscheiderei Registratur uud Kanzlei Wochentags 8 12
nnd 2 6 Uhr Kasse 8 2 Uhr Calcnlatur 8 12 und 2 6 Uhr
Bibliothek 11 1 Uhr

Kgl Kreistasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 l2V Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Kgl Landrathsamt Lnisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U Sprech
tage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Kausmii Verein Vorm 11 Vorstandssitzuug
Katholischer Gcsellenvcrci Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein FrciinSschaftsbmid Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabeud
Teutscher Kriegerbun RorSostthiiringer Bezirk Ns,, Nachmit 2 /z Uhr

Uebung der Sanitäts Colonne im Restaurant zum Rosenthal
Nenes Theater W 8 Uhr Concert von der Capelle des Magdeburger Fü

silier Regts Nr 36
Hosjägcr Nachm Familien Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Montag den 5 Januar
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer i Kronprinz
Verein ehcmal ZKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Hall Turnverein Ab 8 10 UebungSstuude iii der städt Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8V Uebung in Thieme s Restaurant Augustasrr
Thiemescher Gesangverein Ab 7 U bnng für Dainen Ab 8 für Herren iu

der Dresdener Bierhalle
Hall Bicycle Klub Sitzung Vereins nnd Uebuugsfahrm 8 /z U Abends

in Freibergs Garten
Hotel Stadt Berlin Schachabeud
Kausinänn Verein Nachm ,,2 4 Uhr kaufmännisches Rechnen

ausmänn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlöstchen

Predigt Anzeigen
Sonntag nach Nenjahr predigen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9 Uhr Pastor Wächtler
Dienstag den 6 Januar Abends 6 Uhr Epiphanias Feier

des Frauen Missions Vereins und Kindergottesdienstes von
St Ulrich Diakonns Richter Ulrieiana

St Georgen Vorm 10 Uhr Pastor Knnth Nachm
2 Uhr Somitagsschule HilfsPrediger Müller

Im Diakonissenhanse Vorm 10 Uhr Pastor Jordan
Katholische Kirche Dienstag den 6 Jannar am Feste Epiph

Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm 9 /s Uhr Hochamt
Nachm 2 Uhr Vesper

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Jannar

Eheschließung Der Eiseubahn Büreau Gehilse Friedrich
Alfred Weickart Albrechtstraße 19 nnd Franziska Wilhelmine
Franz Dorotheenstrasze 2a

Geboren Dem Inspektor des Realgymnasiums Professor
Vr Paul Kramer Lindenstraße 12 ein S Dem Kaufmann
Wilhelm Roeder ar Schloßgasse 7 eine T Emilie Anna
Elfe Dem Kutscher Karl Haase gen Bollmann Niemeher
straße 17 IS ein S Karl Ernst Dem Schlosser Hermann
Terpe Schmidtstraße 9 eine T Erdmnthe Marie Dmr
Mechaniker Gottlieb Kuckenburg Frendenplan 8 ein S
Walther Dem Handarbeiter Karl Dietrich gr Stein
straße 47 ein S Karl Paul Max Dem Dachdecker Wil
helm Jlgenstein kl Schloßgasse 8 eine T Martha Elisabeth

Denk Maler Gustav Thielemann gr Steinstr 46 eine T
Liesbeth Marie Dem Schlosser Ernst Böttcher Leipziger
straße 66 eine T, Frieda Martha Dem Schneider Eduard
Völkerling alter Markt 32 eine T, Pauline Therese Dem
Kellner Karl Graefe Böllbergerweg 32 ein S Otto Max
Hermann Dem Schriftsetzer Friedrich Wanke Breitestr 17
ein S Otto Hermann Emil

Gestorben Ein nnehel S todtgeboren Klinik Des
Kutscher Carl Geithner T Wilhelmine Martha l8 T Leip
zigerstraße 64 Unehel T 1 M 1 T Schmiedstr 6 Der
Fischermstr Carl Wilhelm Knöchel 73 I 2 M 8 T Saal
berg 12 Des Handschuhmacher Edmund Sorge S Her
mann Alfred Eurt 1 I 11 M 16 T Henriettenstraße 27
Des Kansmann Earl Minner T Louise Margarethe 1 I 1 M
17 T Klinik Des Handarb Hermann Wittling T Pauline
Marie Elfe 6 M 12 T Brnnoswarte 19 Des Tischler
Wilhelm Schaaf T Auguste Martha 5 M 28 T, Sandberg
l8 Des Schueidermstr Andreas Müller S Otto Andreas
8 M 12 T

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 31 Dezember

Aufgeboten Der stukateur G F R Hohmann Dresden
nnd Wittwe Harnisch A H C geb Hntans Wittekind 18

Geboren Dem Handarbeiter G Meißner eine T Reils
straße 11 Dem Zimmermann F A Kühne ein S Breiten
straße 7 Dem Korkschneider F Knschelka eine T Trift
straße 13

Gestorben Ein unehel S 25 T Krämpse Ränzelg 6
Des Handarb F A Mäder T 4 M 23 T Zahnkrämpse

Bnrgstr 33
Meldung vom 2 Januar

Geboren Dem Handelsmann F H O Meyer ein S
Reilsstr 12 Dem Privatmann C F E Ehrlich eine T
Reilsstr 22

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Baro Thermometer Feuch
tigkeit

Tat St meter nach der Wind Wetter
Lnft

MIN Rsimru 0
o

2 /1
2 Uhr 765,0 l 0,6 0,5 82 80 wolkig
8 Uhr 763,0 0,3 4 0,2 85 80 desgl

3 /1 7 Uhr 760,0 2,5 2,0 90 80 desgl

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5 N 6 A S 25 A Sorau

Gubeu 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Fiusterwalde Bitterfeld Beriin
4,5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A A S 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V H8 25V 10,12V H11 30V 1 40N Z3 20N
5 8N K6 15A 7,15A 9 8 A I0 47A K11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11,31V 1,34 N 3 10 N 5 50A 8 33 A
10 30A 12 A bis Köthen Nordhanfen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V2 2 N 6 5 A 9 35 Ä bis Erfurt 11 3 A

Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von AscherSleben 3 7 V 10 3 V 1,1 N 4 55A 8 50 A

Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 0 N 7 9 A Bitterfeld
Beriin 4 2 fr 7 9 V von Bitterseld 10 2 V i 11 31V 5 43N
10 53A 11 33A Leipzig Hg 52 V 7,9V Z8 47V 9,43V

K11 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N 4 27N 5,31 A 7 37 A
3,23 A Z8,53A 10 26A H11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 2 N 5 3 N 6 5 A 9 1 Ä 10 41ANordhausen Kassel ö 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von

Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5,17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Sonntag den 4 Januar 1885 9 Ab Norst 8er III

Novität NovitätDer Bettelstudent von Berlin
In Berlin 250 Mal aufgeführt

Montag t en 5 Januar 1885 Außer Abonnement
Zum letzten Male

Die Frau Meisterin
Operette iu 3 Akten von Suppv

8tM I ieilM i IMMZ
Sonntag den 4 Januar Tristan und Isolde

Altes Theater Nachm 3 Uhr Klein Däumling An
fang 7 Uhr Der Richter von Zalamea
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sofort echt in Blond Braun und Schwarz
hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für die

Haut Bergmann k CoAlleinige Niederlage in Halle a/S bei

N i Schmeerstr 39Bon höchster Wichtigkeit für die
Angcn Jedermanns

Das nur allein wirklich ächte vr White s
Augenwasser von Trauaott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 Weltberühmt

Dasselbe ist Flacon 1 Mk zu haben in der
Löwen Apotheke des Herrn O Marquardt in
Halle a S

Reell und dauerhaft gearbeitete
Stiefeln für 6 Mark 50 Pfg das Paar
bekommt man nur bei

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Ulmer Dombauloose ü 3/z Mk bei

Steinbrecher n Jasper
Pferde

und Wagen Auction
Dienstag den Januar Vor

mittags Vs Uhr versteigere ich im
Gasthof zu den drei Angeln Klaus
thorstraße 10a

S Pferde leichten Schlags sowie
eine gut erhaltene Halbchaife einen
viersitzigen Kntfchwagen und zwei
englische Kummtgeschirre

Halle a/S den S Januar 188
Anet Kommiffar u Gerichts Taxator
I mnerik Petroleum

per Liter S1 Pfg
empfiehlt die Drogenhandlung von

i II 8eIieiNM
70 7VTäglich frische

Pfannkuchen

Mtthlgralien 9
sind wegen Abbruch des Hauses

5 Q Mtr Dachschiefer

14 Thüren
S Treppen

Alles im besten Zustande abzugeben

Im vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 /y gegen einmonatliche Kündigung

3Vs /o dreimonatliche Kündigung

Im bei welchein2 /g Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a S M Bank und Wechselgeschäft

Ein Laden
günstige Lage für Papiergeschäft zu ver
mischen alte Promenade 16a

Hedwigstr 4 ist die 3 Etage, bestehend
aus 5 heizb Zimm 3 K Kelleren Zub
ür 750 Mk zu verm u zum 1 April zu

beziehen Ansicht 11 1 Uhr

Honnovrrsche Contoluicher
fede Liniatnr am Lager Extraanfertigung schnellstens Hannoversche Copiebücher
zu 500 800 uud 1000 Blatt Copirpresseu Rechnungen Wechsel und Quittuugs
jormulare sowie sämmtliche Comptoirntensilien empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Arbeitskalender 30 und 50 Pfg

Vlk tn ZA Schmeerstr AN

Bernburgerftrasze 8
ist jetzt eine Herrschaft Wohnung zu verm
und am 1 April zu bezieh Preis 900 Mk
1 kl St a einzel Pers Friedrichstr 3 II

sonst

vorzüglichstes Fabrikat sowie ein Posten zurückgesetzter
und sehr preiswerth empfiehlt

i Wiischcsabrili LcipMrftr 92

Zur Varterze gnngist das einzig sicherste und reellste Mittel

5 hiiKiliill kakiMErfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut t
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht Versandt diskret
auch gegen Nachnahme

Zu habeu bei Poststrasze 3

Niemeyerstratze 7 bis 9
empfehlen sich zur prompten und billigsten Lieferung von

Ein Herr sucht auf den April eine Woh
nung von 1 Stube u 2 Kammern ohne
Möbel Offerten mit Preisangabe unter
A TOV in der Ezped d Bl erbeten

Eine Wohnung
im Preise v Mk wirdznm I April e zu miethen ges Off
unter 25 in der Exped d Bl

Äiem mit langjährig bewährter Zuver
läfsigkeit geführtes Lebeus Feuer Spie
gelglasversicherung Kauf Pacht n
Hypothekengeschäft bringe mit Anfang
des neuen Jahres in empfehlende Erinne

rung 14 n Marieustr 1
Von heute ab befindet sich meine Woh

nung Geiststraße und bitte ich meine
werthen Kunden hiervon Notiz nehmen zn

wollen Fl HVUHebamme

Gründlichen englischen nnd französ
tnterricht Konversation n Gramm

bietet an SS Sophienstr 33,1 r
Wer ertheilt franz Converfationsstunden

Offerten unter II in der Exped d Bl
Gesangbuch am Sylvester verl Gegen

gute Belohnung abzugeben Breiteftr 16

Im Milch Geschäft
des Ritterguts Pafseudorf Kleinschmie
den kann jetzt wegen stärkerer Viehhaltung
jeder Nachfrage nach Milch genügt werden
und wird dort von jetzt an wöchentlich
drei Mal frische Butter zu mäßigen
Preisen zum Verkauf kominen

Kiefern Brennholz
gut trocken in starken Kloben auch klein
gemacht in Fuhren frei Haus offerirt billigst

Holzhandlung von Carl Schumann
Leere Roth u Weißweinflaschen k

I 8t Beruburgerstr 13
Ein fettes Schwein ins Haus zu

schlachten Bernbnrgerstr IS
Ein sauberes in der Hausarbeit erfahrenes

Mädchen wird fofort gefucht
Sophienstr 13 I

Au vermiMsli
eine herrsch 1 Etage
Nähe des Bahnhofs König und Lindenstr
per 1 April zum Preise von 800 Mark

Eine schöne Wohnung
hohes Parterre Mitbenutzung des Gartens
am Friedrichsplatz per 1 April zu 450 Mk

5i Friedrichstr 7Friedrichstratze 12
Herrschaft Wohn 4 St 3 K Zub
u Gartenbenutzung 1 April zu vermiethen
Besichtigung von 10 2 Uhr

Gr Steinstraße SS ist die 2 Etage
6 Zimmer mit Zubehör sofort zu vermie
then Preis 800 Mark

In Folge Ablebens des bisherigen In
Habers ist die herrschaftlich eingerichtete Beb
Etage meines Hauses Wuchererstraße V
bestehend aus 6 heizbaren Pieren e zu
vermiethen und 1 April zu beziehen Au
Verlangen Pferdestall ze

E Hildebrandt Maurermstr

i zu
Chronwphologrnphien

FF Kr UlriMrsM K
Ziiiti vmplillK

Fronen Judustrie Schule
i K

zu Halle a S Albrechtstratze ZS
Am 7 Januar 1885 beginnen die Enrse sür 1 Handnähen Flicken

Kunststopfen Rahmensticken S Maschinenähen 3 Mnsterschnitt
zeichnen Zuschneiden und Nähen sämmtlicher Wäschegegenstände
1 Schneidern Maßnehmen Schnittzeichnen Zuschneiden sowie
Garnirnng und Drapiruug der gesammten Konfektion alte Kleider könne
modernisirt werden S seine Handarbeiten Bnntstickerei Filetgnipnre
Spitzennähen Holbeintechnik ze c t Putzmachen 7 Buchfüh
rung Rechnen Schreiben Deutsch Korrespondenz fremdsprach
licher Unterricht LiteraturMM Schülerinnen werden jeden Ersten d Mts aufgenommen in die
Kurse 1 2 4 und 5 Pensionärinnen können erst wieder zu Ostern Auf
nahme finden WUAnmeldungen Prospekte uud nähere Auskunft bei der

Vorsteherin

Frövel scher Kindergarten
Weidenplan

Der Kindergartei beginnt wieder Montag den Jannar Auf
Znahme 2 Kjähriger Knaben und Mädchen jederzeit Zl ii

Ortskrankenkaffe der Fenerarbeiter
Den Herren Arbeitgebern der Schloffer Geldschrank Brückenwaagen

und Werkzeugfabriken Feilenhauer Sporer Büchsen und Windenmacher
Schmiede Messerschmiede Nagelschmiede Zeug und Pfauueuschmiede
Kupferschmiede Gürtler Gelb und Rothgießer Zinngießer Zinkgießer
Klempner Siebmacher Groß und Kleinuhrmacher Gold und Silberarbei
ter zur Nachricht daß die Zeit zur Anmeldung obiger Kasse für ihre Gesellen Gehül
fen und Lehrlinge bis zum Januar 188 verlängert worden ist

11 1

Dritte Etage zu verm alte Promenade 16a

Schlafstelle zu verm Schulberg 7 I

Ein schwarzer Dachshnud zugelaufen
gr Schloßgasse 8 I

M

8 S 1i
8 12

Zimmergewcrk zu Halle
Sämmtliche Arbeitgeber werden hierdurch

aufgefordert alle bei ihnen beschäftigten
Gesellen uud Lehrlinge welche Mitglieder
der hiesigen Zimmerkrankenkasse sind bis
znm S d Mts bei dem Unterzeichneten
anzumelden

Halle den 2 Jauuar 1885
Brügert Magdebnrgerstr 24

Mrgerverem
für städtische Interessen
Heute Sonnabend den 3 Januar er

keine Sitzung

Thüriug Sächs Gefchichts und
Älterthnms Vereiu

Mouatsversammluug Dienstag den
Januar 8 Uhr Abends ans dem

Jägerberge Da s Prä si dium
Die Domsouutagsschule beginnt erst

Sonntag den 11 Januar er
H Albertz

Die BvlkSküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig seiu wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Sammelstellen
für Cigarrcnköpfchm

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichftraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Poftsekretär Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Voigt Obertelegraphist Königftraße 40
Jnlins Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhaus gasse 9

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantworlich Julius Munckelt in Halls Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmaun in Halle

Aruds scher Steuogr Vereiu
Dienstag Ab 8 Uhr Elsäsf Taverne

Hierzu Beilaze
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